
F Achtet darauf, daß
die von euch ge-

» kauften Hüte vor-
stehende Handels-
marke habe», da

F / dies eine Garantie 5
4 des rechte«» Preises
1 nnd der herrschen- »

den Mode ist.

» 530 Lackawanna Avenue. »Is», und »-s«. I

Gebr. Conrad, sS,-«.
«H Columbia, Hartford, Buffalo,

» 5/^/V Pierce, Orient, King,

Raycyle, Tribune, Vedette.

Preis- von GIS bis zu O2S«.

Majestie Gas Lampen . . . 81.75.
Elektrische Lampen 83.50.

Einzeltheile stets vorräthig und Reparaturen bestens besorgt.

Ro. S4S Wyoming Avenue.

Erinnert M

M beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/>. Abtheilung deS ?Scranton Wochenblatt"

eine der besten in der Stadt ist.

Otto A.Dolmetsch
Deutseher Metzger,

Ä7SKroßStt. Rrut»Ttl«Ph»»lÄt7. ,i

Preisen?Spezialitälen sind sie!« n
frische« und die deliediin Wursii Z

Zenke s . . !

Altdeutsche Bierstube,!
St» V«»» Uvea»«.

? 1

Eisenbahn Aeittabette. l

In Kraft de» Z. November lW».
Eüdlich?Vnläßl Scranton für Re« ?«rl

nm t.t», Z.»b, K.05.7 SV. t«.oö. Vorm.; »2. '
tö. Z.til und Z.ZZ Nachmittag«. Sür Nrw
S-rt u. Philadelphia, um 7.bU u. IO.OS vorm.;
t2.4S und Z.Z3 Nachmittag«, gür lod,- .

«orblich ?gür Buffal« um t.IS. 5.22 ». S.Uii
Mar.-, t.SS, k.b» und tt.3i

M.A> Äm.'"^r°O»»-g°.
Uttca Zag um M»r. läuft täglich, au«g<-

M»r"' I.W Nachm." Nicholson
romodaiio», um und k tb Nachmittag«.

»««««»arg Srraalo»
für Norlhumderlaud um V.ZS, »00b Mor.;
t.55 und k.tilNachm. Für Plomoulh umB.lv
Bormittag«! Z.ttt und A.iii) Nachmittag«.

So»ntag«-Z»gr.

«Üdllch-Sii, New s-rl »m IM. z.tö.
k.ild »nd til.vb Morgen» ; Z.tv und Z.ZZ
Nachm.

«brblich - Sür Buffalo um I.tb. und
«.22 M0,., t.bs. K.Stt und »IL- Nachm.

>l««»»t»ri Didifi»»?Verläßt S-ranlon
»» »N.ttk Mor. und v.ttt Rachm.

Daß der Mensch den Wunsch hegt, zu

thatsächlich thun. Man versuchte in vie-
leri Ländern da« ?Wetterschießen", ohne

anseiyidaren Erfolgen zu gelangen.
Jetzt behauptet der Ingenieur Ru-

dolph Euftodi« in er hab« ein

Nebel in kurzer Zeit zu zerstreuen. °
In Anbetracht dessen, daß der Lon- ?

doner Nebel bekanntlich einer der schwer- ?
sten aus der Welt ist und ost in London °
jeden Verkehr aushebt, schrieb der Erst»- '
der an König Edward von England, I>er- '
selbe möchte seine Erfindun, der Nebel- '
Vertreibung finanziren und damit London
da« schönste Arönungtgeschenk machen. ?
sür welche« ihm spätere Geschlechter noch
dankbar sein würde».

nicht leicht genommen, und wenn er auch !
persönlich nicht in den Säckel greisen '
wollte, so hat «r doch da» Projekt d«n >

Socieiy", sowi« d«m London«» ?Eouniy !
Souncil" vorgel«gt. Dieselben prüslenvie ,
Eifindung und anerkannten deren wissen- '
schastlichen Werth, erklärte« jedoch, daß
die praktische Au«sührung zu vi«l Kapital ,
eisordere.
jtleinstädt« De»tfchla»d« «rS»de»

' Tde»ter»»r«ti»«.
Di« ll«in«n deutscht« Städte, denen

die geringe Volk«zahl verbittet, «in gute«
Theat«r auch nur aus Woch«n und Mo-
nate allein zu unlerhallen, wollen trotz-
dem nicht aus gute Aunstgeaüff«, welche
sie al« Bildung«elem«nt betrachten, ver-
zichten und suchen sich aus dem Weg« de«

vielen Provinzen de« Reiche« schweben
derartige Berhandlungen. Westholstein
»st nach zweijährigen Bemühungen nun
in der Bründung eine« Thtattrvtr«,«

> erfolgreich gewesen; dagegen scheiterte
, da« Projekt der Gründung eine« vor»

: Provinz Pommern, oder die Kreise de»
Regierungtbezirke« Stralsund die erfor»

» dtrlichen financielltn Milttl btwilligen

Haben Geschäft«!!»».
' In den letzt«« Tag«» find in Manila

Zttedrrla? »er vt»ck«r.
Einen glänzenden Sieg über die Mu-

cker haben der Gesangverein Frohsinn

Rev. Hill, dem Präsidenten der

Hoffer dem Eountygericht überwiesen
worden. Der Gerich«»hos von West-

diefe« Teftfalle«. Jetzt dürflen die Mu
cker sich wohl hüten, nochmal« den Fi»-

«ngeblicher »et«»ta»«»ersuch «uf
«aiser Ära», Joseph.

Der Budapest» Soriespondent de»

der Vereitelung eine« Eomvlotle« gegen
da» Leben de« Kaiser Franz Joseph. Der
Kaiser fuhr kürzlich in einem Nachtzug,

E« wurde die Attentat« - Geschichte

De« «aiser« «tiftimg.
Eine au« Berlin nachLondon gelangt? !

Depesche besagt, dah Kaiser Wilhelm bei
er Stiftung einer Statue Friedrich« bet

eau»Statue>Aeierlichieiten in Washing-
on-»«zuführen. Der Kaiser soll sich fehl
Ur die Rochambeau-Denlmal«weihe inte-

Songresse« zu dieser neue- >
ten Offerte de« Kaiser«, Obwohl Prä» l
,en hat und annehmen konnte, ist zur l
lusstellung de« Denkmal« in der Bun» >
««Hauptstadt die Zustimmung de« Eon- >
griffe« erforderlich. l

>

«ia wahre« Wort.

Zublitum« erhöhen. Häufig geben gebil-

ruck, da» deutsche Bevölterung«ele-
nent nicht fester an seine« Sprache HS».

ich ihrer Muttersprache schämen. War-
en sie im Hotteatottenlande leben, wllr»
en fie Hottentotten sein ! Widerlich ist
«, wenn man steht, wie manche Deutsche

ich bemllhin, hre deutsche Nationalität
u »erleugnen. Da giebt e« Deutsch«

nMe'feml" deutsch.amer,kan.sch.^Fa.
Keaerfest«« H»lz.

Da« Reich«» Marineamt hat in Kiel
Experimente mit einer neuen Erfindung
>e« Chemiker« Hül»berg vornehmen
lasien, die darin besteht, Holz feuerfest

Untersuchungen lieferten überraschende
krgebniffe. Die mit Hallberg'» Sub-
Zanz imprägniNen Eichenhölzer wider-

daß

Der Sulta» wieder to vetrtngni». j
Weil sie seit längerer Zeit ihren Sold

de « Spekulanten der Brodprei« uner-
schwinglich hoch geworden ist.

»lehr Ze»g»lS für vrutattttt der
Soldat«»»«.

Vor der Philippinen-Kommission wurde
der frühere Korporal Richard O'vrien
au» North Adam«, Mass., vernommen,
der im SS. Freiwilligen-Regiment IS
Monate auf dem Archipel gedient hat.
Der Zeuge sagte au«, er sei in Jgbara«
zugegen gewesen, al« der Präsident jene«
Orte« der ~Waffer-Kur" unterworsen
wurde. Er erzählte auch, daß in jener

Ortschaft eine den besseren Ständen an-
ft-hönge Spanierin von einem amerikani-

schen Officier vergewaltigt wurde. Da
der Zeuge nicht den Namen de« Officier«
angeben konnte, und da» Verbrechen nicht
selbst sah, sondern nur von dem Gatten
der Vergewaltigten davon hörte, wurde
dieser Theil de» Zeugniffe» au« dem Pro-
tokoll gestrichen. Er sag!« dann über
einen Fall au«, dessen Augenzeuge er
war. In San Joaquin veranstaltete
der Präsident einen Emvkang. zu dem
auch eine Anzahl den befferen Ständen

McDonald. Lieut. Plummer und Major
Sool. Diese Herren Officiere d«tranken
sich, zogen sich dann bi« auf die Unterklei-
der au» und zwangen die Frauen, so mit

ihnen ein Lancan zu tanzen. Di« Filipi.
not hätten aus den Kops de« Eapt. Mc-
Donald, dessen Grausamkeit wegen, einen
Prei« au«gesetzt.

Der Zeuge erzählte auch von der Ein-
nahm« der Ortschaft Lo Nag in der Pro-
vinz Panay. Al« er sich mit seiner Com
paoie der Ortschaft näherte, sahen sie
einen Eingeborenen-Knaden

Soldaten gab «inen Schuß aus ihn ab.
aber di« Kugel ging fehl. Dann feuer-
ten alle aus den Knaben, dir Zeuge mit.
W>e sie dazu kamen, lonnte der Zeuge
nicht eiklär«». Befehl zum Schießen sei
keiner gegeben worden. Die Schliff-

und dabei wurde ein Grei» erichoffen.
Es kamen dann zwei gr«is« Filipino» mit

weißen Fahnen zum Zeichen de» Frieden»
aus die Amerikaner zugegangen, aber sie
wurden beide niedergeschoffen und der
Sergeant berichtet« des, Eapt. McDon-
ald. daß «r w>«d«r ..zw«i Nigger« abge-

muikst habe." In einem anderen Falle
sei eine Frau mit zwei Kindern, ein« da-
von war «in Säugling, d«n si« aus d«m

Arm hi«lt, in ihrer Hütte verbrannt wor-
den. Zeug« erklärte, «i existir« bei den

Soldaten auf dem Archipel ..ein unge-
schriebene« Gesetz, keine Gefangenen zu
machen." Ferner bestätigte e« der Zeuge,
daß die Amerikaner aus den Philippinen
auch mit Erplosiv-Kugeln schoffen, doch
bätlen dieselben nicht den Stempel der

Vleomargeriu« Gesetz wird die vut-

Washington eingetroffen. um beim Som-
niffär Uerke» vom Jnlandsteuer-Bureau
oegen Annahme der Oleomargarin-Bill »
»orstellig zu werden. Die Oleomargarin- ->
gill tritt am I. Juli in Krast und legt «
»ekanntlich eine Steuer von lv Cent» pro j

!ent pro Psund aus alte Butter, die
>urch künstliche Mittel da« Autsehen und j
>en Geschmack srischer Butter erhalten
?at. Der ehemalige Gouverneur Hoard
,on Wisconsin, der Präsident der Ratio» z
,al Union,

-ruft bilden, Hilten in den letzten Jahren,
leitdem die Legislaturen Besetze gegen
»ie Oleomargarin-Fabriiation erließen, j

zroße Kontrakte sür Bullerlieferungen
»bgeschloffen, die nach dem I. Juli in .
Ikrasi treten sollen. Ferner meinte Her,
hoard, daß der Beestruft versuchen wird,
den Butter-Handel wie den Bees-Handel
t» lontrolliren und daß er den Prei« für

Sees!' »er e. w,e ür

«»»dli», «ttli». l

in de« Staat Wisconsin hat denn doch
an Schnelligkeit alle« überlroffen. Kürz-
lich an einem Samstag la» er in der Zei-

gefallen zu haben, denn «r
befindet sich wieder aus Freierlfüßen.

Depresfioat-Seschütz.

Aus Fort Washington wurden im Bei-

?chiedtne Repräsentanten und Senatoren
besannen, höchst erfolgreiche Versuche mit
dem Erozier - vuffington'schea Depres,
sion«»Belchütz angestellt. Aus den dorti-

tirt. Eapitän Sharle» B. Wheeler vom
Beschütz Departement erklärte da» Sy-
stem und zeigte, wie die Lasetten inner»

beim Feuern wieder in ihr« frühere ge-
dickte Stellung zurückkehren. Die Ge-
schütze sunklionirten zu vollkommener Zu-

Minute nach Abgabe de« Schusse» halte
da« Geschütz seine erste Stellung zum
neuen Laden bereit» wieder eingenommen.

»erxischte» Z«l«»d.

Louis ist durch einen Vergleich zu End«

In St. Paul trat di« 85. Jahre»,
tonveniion der ?American Baptist Mis-
sionary Union" zusammen.

Die Slraßenbahn-Ang«stellten in
Detroit haben eine Lohnzulage von Lj

planen die Gründung eine« Trust« mit
einem Altienlapital von »15,000,000.

InBrand Rapid« wurde William
Leet, der Ermordung seiner Frau über-
fuhrt, zu 30 Jahren Zuchthau« verur-
theilt.

Die Fabriken »holographischer Ap.
parate sollen mit einem Altienlapital von
»35.V0V.000 zu einem Trust organistrt
werden.

Ein heftiger Wind- und Regen.

bäuden, Brücken und Feldfrüchten.
Au« Leidenschaft für «in IZjährige«

Mädchen ermordete Wm. Austin in Ho-
sting», Florida, diese» und vier andere

baufchule in der südlichen Coloni« Wood-
bin«. b«i Eap May. N. 1.. g«l«gt wor

Bischof Burg«ß von d«r Epi»copal-
Di»cese von Long B>. ha«

dürfen.

?yncht, er versucht hatte, die n«un.
jihrig« Tocht«r d«« Farmrr» Jeff« E»r
zu vergewaltigen.

Ein gewaltige» Gewitter richtete in
der Nachbarschaft von Warfaw, Ind.,
großen Schaden an der Ernte an. Auch

Baume entwurzelt.
Die Verwaltung der Chicago 6

Northweftern-Bahn hat ihren Angestell-
ten im Paffagierdienst den Genuß von

Nach Maßgabe de« soeben vollen-

-000 geschätzt, eine Zunahme von etwa
70,000 Einwohner seit einem Jahr«.

Da« R/'

herrlichen.
Waller Damrosch wurde in New

Aork zum Leiter de« dorttgen Philhar-

?ln Soqilil, Sal., starb Major
Seward Dill, «ner der Gründer der re-

ellen Male al« PrSstdenlschasl«-S»ndi>

Da», «twa «ine Meile südlich von
Brandon. Minn., gel«g«n« Schulhau«
wurde von eine« Wirbelfturm i» Trüm-
mer geligt, wobei die Lehrerin, Frl. Ida
Hanson geiödtet wurde. Mehrere Schü-
ler erlitten schwere Verletzungen.

In Portland, Or«., sind all« Bau-
Arbeiten in« Stocken geralhen, da die
Bau-Handwerker, S.SOO Mann, di« Ar»
b«it niedergelegt haben. Dieser Au«,
stand ersolgle, um die Hobelmühlen-Ar-
beiter, welche schon früher str«ikl«n, zu
unterstützen.

knüpsle. Man glaub», daß die Tha» in
einem Ansalle von Ge>st«»kranlh«il de»
gangrn worden ist.

Sarrit Nation, di« Beilhexe de«
Westen«, wurde in Topeka, Kan«., von
Richter Hagen zu SO Tagen Besängniß
und einer Geldbuße von <lOO verurlheilt,
weil sie im Februar v. I. Lalooa.Mö.
bei, die in einer Scheune »usbewahri
wurden, zerschlagen hatte. Sie »rat ihre
Besängnißstrase an.

Di« Boston» Schifffahrer sind
aberzeugt, daß der Schoo»« ?Helenen»
Stelle südöstlich von That-
cher'« J«land «>t Mann und Mau« un»
terging. Der Kapitän de« Schooner«
war I.

Der mit Holz beladen« Dampfer
?Kitty Aorbe«", der b«i d«m Star I«.
Land House in den St. Llair Flat« stecken
geblieben war, gerieth in Brand und

Der brennende Schiff«rumps wurde den

Fluß hinauf bi« zu einer Stelle ge-
schleppt, wo «r vers«nkt w«rd«n konnte.

Die dekannt« Frauenrrcht« - Ber-
sechlerin und Schriststellerin Elizab«lh
Leas« hat im Diftricl»>G«richt z»i Wichi»

Gatte, den st« im Jahr« >873 heirathet«,
sie vernachlässtgl« und st« nöthigt«. selbst
sür ihren Lebentunterhalt zu sorgen. Der

Au«I««d.
In Tarasa, Spanien, sind 2000

Weber an den Streit gegangen.
In England starb G. L. Godkin,

der frühere Ztedakteur der New Kork
Evening Post.

Die britische Regierung hat Lionel
E. Karden, den britischen Generalconsul
in Havana, zum Botschafter für Euba
ernannt.

Die Aktionär« der White Star Li»

ralifizirt
Der Gemeinderath von Battersea.

Irland, beschloß in einer sehr stürmischen
Sitzung, leine Delegaten zur Krönung
de» König« Edward zu schicken.

Die russische Regierung hat für die
Stationen seiner Ostfreküfte die Einführ-
ung de« Slaby-Arco'schen System« draht-
loser Telegraphie angenommen.

In Pari» wurde e« amtlich best!'
tigt, daß Premier-Minister Waldeck-

l. Juni au« seinem Nmte autscheiden.
Von den Faliland-Jnsela wird ge-

meldet, daß dort seit Monaten unge>

zuTheil.
Neun englische Touristen-in ihrer

Zahl vier Damen?sowie vier Boot«»
leute »tränten aus dem Killarney-See in
Sounty Kerry, Irland. Ein plötzlicher
Windstoß brachte da» Boot zum Kentern.

Der belgisch« Dampfer ?Stanley-
ville", der am S. Mai au» Antwerpen

schast und sein« etwa 60 Paffagiere wur-
den gerettet.

Au« Wi«n wird g«m«ld«t, daß au»
d«r General-Siabikasse in Kratau, Ga-
lizien, eine Million Rubel gestohlen wur-
den. Zwei Generäle und mehrere
Slab»osfiz>ere wurden de» Diebstahle»
wegen verhaftet.

In der Fabrik d«« W«l»bach In-
cand«»c«nt Eo. zu Westminister, Eng-
land, wurde durch Feuer ein Schaden
von »400,000 angericht«!. Von den
lvvv Angestellten m der Fabrik wurde
Niemand verletzt.

InKingston, Jamaika, kam e« zu
einer blutigen Prügelei »wischn, farbigen
Soldaten und kiviUstin. Etwa SV Per,
s anen wurden verletzt. Di« Soldaten be-
nutzten Rafirmeffer alt Waffen und die Ci-
vilisten mit Nägel beschlagene Knüppel.

Der ameritanische Botschafter An-
drew D. White in Berlin ist mit der Zu-
sammenstellung seiner diplomatischen und
politischen Erfahrungen beschäftigt, wel-
ch« in St. Pelertburg während de»
Aiimlii-gei begannen und b>« aus die
neueste Zeit reichen.

Baron Münchhausen au« d«r Fa-
milie de« berühmten Hai

Prei« (IS,OOO Mark) gewonnen. Der I
amerikanische Jockey ?Rate" Hill ge-
wann den zweiten Prei«.

Beim Bahnhos zu Neuß im Regie«
rungtbezirk Düffeldors stieben zwei Züge
insolge falscher W-ichenstellung auson-
and«r. D«r Jnsant«rift Schlösser wurde
aus der Stelle gelödtet, und achlundvier-
zig Personen trugen mehr oder minder ,
schwere Verletzungen davon.

Der Oberbürgermeister don Eise-
nach, Dr. von Fewson, ha» seinen Posten
niedergelegt, freilich nicht ganz freiwillig.
E« sind dort nämlich Unterschlagungen
städtischer Baub«amt«n entdeckt worden,
die nur durch ungenügende Beausfichlig-
ung so lange »«rh«imlicht bleiben konnten.

Snzah?Bild«r de« am 13. Januar ISO!
»erstorbenen schweizerisch«, Maler« »r,
nold Böcklin auf Sssentlicher Auktion ver-
kaust. Die Bemilde bringen durchgeh,
end ungewöhnlich höh« Pr«if«. S«in
?See-Jdyll" würd« für 100,000 Mark
»«rkauft.

Au« Wald«nburg, Schl«st«n, wird
g«meldet, bat dort 200 Bergleut« entlas-
sen worden find, weil fi« fich »«rweig«,.
t«n, vom !. Mai ab anstatt z«hn Stun»
den zwölf Stunden pro Tag zu arb«it«n.
U«b«r da« B»rg«h«n d«r »rb«i»g«d«r
h«rrscht in Waldenburg u»d Umgegend
gro? Erbitterung.

De» deutsch« Dampfer ~Ehr«nf«l»",
der Hansa-Gesellschaft in Bremen gehö-
rig, ging am 9. Mai aus der Fahrt von
öalcutta nach Hamburg unter dem IS
Grad nördlicher Breite und dem SS.
Brad östlicher Länge unter. Sin Theil
der Mannschaft de« Dampfer« ist in
»ren, Arabien, gelandet.

In Anerlennung der Verdienst«,
welch« fich d«r Marin«-Attach« der deut,
schen Botschaft in Washington, Eorvet.
t«n-Sapitän v. R«b«ur-Palchwitz, anläß-
lich d«r Am«riia-Zieis« de« Prinzen Hein-
rich erworben ha», ist ihm vom Kaiser die
Krone zum Rothen Adler-Orden verlie-
hen worden; «in« höchst s«lt«n« Au«z«ich»
nung.

Di« M«ldung, daß da« Morgan'»
sch« Schiff»-Sy idicat d«n von Schichau
ursprünglich sür den Norddeutschen Lloyd
gebauten, aber von al« den Eon-

Mihrheit. Allerding« ist da« Schiff nach

Syndikat sind nicht daran b«th«iligt.
Ein furchtbar«« Unglück wird au»

! Neustadt d«i Speyer gemeldet. Der
Wagen einer H»chz«il»-S«sillschaft wurde

» von einem in schneller Fahr» befindlichen
Eisenbahnzug« «rfa? und in Stück« zer-

l schmettert. Der Ackerer Georg Hoo« und
, sein Sohn Heinrich, die Ackerer Bosse«

l und Mee« sowie «in Unbekannter wurden

i aus der Stell« getödtet. Der Bräutigam
> ist schwer v«rl«tzt und mag nicht wi«d«r

aufkommen.

Finleys-^
Prachtbolle Seide.
Feine gestickte Staats«
Kleider. Weiße
Kleidertvaareu für
graduireude Madchen

Weiße Spitzen StaatSkleider,
Gestickte Spitzen Staatskleider,

Point d' Esprit,
Wasch Chiffon,

Gestickte Ganze,
Mousseline D' Paris,

Seiden Chiffon,
Seiden Tissue,

Gestickte Schweizer,
Persische Lawns,

Seiden Grenadines,
Drap de Paris,

Bioles Etamines,
Lansdowne, Sublime,

Crepe de Chine,
MohairS, Tamise,

Eoliennes, Mistrals,
Bedford Cord, SergeS.

Preise laafin »o» SV im!» di» >u Z3.SO die
«lle.

Besätze für EoAüme.

Für Gradutrende
weiße, Seide »»d S««» Sächer,

Weiße »id Hxndschuhe,
Weißt Spitzln MiliS

SI« und SIS
Lackavanna AVenne,

»«geoüder der ?Wochenblatt" Ofßre.

deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

614 Lackawanna Av«. und Ecke Wash-
ington Ave. und Marion Straße.

Wir auch lieb», Weid. W«in »«d Gesang.
L«rkhr' beta Btttor tloch s«t» L«b«»la»g.

Viktor Koch,

N«b«» b«m v., L. ir W. Bahnhof,

Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

A. Gvnrad St Sohn.
BersichemNgs'Ageute«.

»»»«»«»»»,

Germania
Lete»«>ersicher»»>« -«eselschist

»°» «»» V»rl.
Unfall: Ftdelilv und Gasauli,, « L
Aener-Nirslcherung: Preußisch«
Nattanal, «tettt». Deuilchland ; «orihw-flera
R-ttanal. M>l»a»t«e. »>«.. Delaware. Pht-
labelpht», Na. «erchant». «e»arl. ». Z >
Gqaiiodli >.»«.. V-°l»d-,1-, ». I.! Unite»
A«e»n>'», Vtztl»d«l»di». ?»,

IG, Uangha». O. v, P»rtri»>«.

Baughan und Pattridgt,
Atz»ol»te» »d Recht« A»»«lte,

4SI Lackawanna Av«»m«,

tomstohmann's
«otr».

323 »» 32S Stznlte Str»tze.
?)» t-«t.

«t. öoui« »»Heuser «Usch und »obi»so»

ze?thr« »«»er Gart« und »e

«ar»« a»d kalte «peise»
z» seder tagetzeit. »lle Delilateffe» de« Sah
»»zeit, »in« reichhaltig« »»««»HI »er besser

»ha«. Schabt, Sahn «, Schabt

! Chas. Schad! Lro.,

I K-ner, ««fälle und Leben»
! »»«sicher»» «.

>». I Library Gebild«. G«««»t»». V»
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